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Ampelschaltung im Bereich 

Friedrichstraße/Wertgasse/Leineweberstraße/Schollenstraße 

Anfrage der Fraktionen von CDU und SPD 

 

Sachverhalt 

Rückmeldungen aus der Bürgerschaft und eigene Erfahrungen haben den Eindruck erweckt, 
dass es insbesondere durch die Baustelle am Handelshof im Bereich 
Friedrichstraße/Wertgasse/Leineweberstraße/Schollenstraße tagsüber zu erheblicher 
Staubildung kommt. Hier ist zu klären, ob durch eine Optimierung der Ampelschaltung eine 
verkehrliche Entlastung erreicht werden kann. 

Die Fraktionen von CDU und SPD bitten daher um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Teilt die Verwaltung den Eindruck, dass sich insbesondere durch die Baustelle am 
Handelshofdie verkehrliche Situation im Bereich 
Friedrichstraße/Wertgasse/Leineweberstraße/Schollenstraße deutlich verschlechtert 
hat? 

2. Ermöglicht die aktuelle Ampelschaltung in diesem Bereich einen optimalen Abfluss der 
Verkehre (Stichwort: Grüne Welle)? 

3. Ist durch eine Anpassung der Ampelschaltung eine Optimierung des Verkehrsflusses 
erreichbar? 

4. Wenn ja: Mit welchen Kosten wäre eine Neu-/Umprogrammierung der Schaltung 
verbunden (mit der Bitte um eine genaue Darstellung)? 

 
gez. Christina Küsters   gez. Filip Fischer 
Fraktionsvorsitzende   Fraktionsvorsitzender 
 
gez. Dr. Roland Chrobok   gez. Carsten Trojahn 
Sprecher     Sprecher 
 

Anlage/n 

Keine 

 


